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Der Weltgebetstag (WGT):

„Alles, was Atem hat, lobe Gott“
Eine starke ökumenische internationale Basisbewegung

In über 170 Ländern weltweit wird
am 1. Freitag im März der Weltgebets-
tag gefeiert: mit einem Gottesdienst,
der jedes Jahr von Frauen eines ande-
ren Landes gestaltet wird. Am 5. März
2010 erwartet Sie in Burbach ein fröh-
licher, impulsgebender Gottesdienst,
der von einem interessanten Rahmen-
programm, das die ökumenische WGT-
Gruppe der Gemeinde Burbach in die-
sem Jahr in unserer evangelischen Kir-
che ausrichtet, flankiert wird. 

Unter dem Leitspruch „Alles, was
Atem hat, lobe Gott“ gestalten die
Frauen Kameruns in diesem Jahr mit-
reißende Lieder und Gebete des Got-
tesdienstes und informieren uns über
ihre Lebensumstände, Sitten, und darü-
ber, mit welcher Freude und Selbstver-
ständlichkeit sie Gott immer wieder lo-
ben: für die landschaftliche Vielfalt,
Schönheit und Fruchtbarkeit ihres Lan-
des und dafür, dass die verschiedensten
Bevölkerungsgruppen friedlich zusam-
menleben. Auch in schweren Zeiten
bringen sie ihre Zuversicht zum Aus-
druck, dass lebendig sein immer auch
bedeutet, Hoffnung zu haben.

Informiertes Beten –
Betend solidarisch handeln!

Wir laden Sie herzlich ein, diese
Tradition, die bereits seit über 60 Jah-

ren weltweit Frauenprojekte initiiert
und unterstützt, kennen zu lernen und
mit uns zu feiern. Die Gestaltung der
Informationsabende und des Gottes-
dienstes fördert das Verständnis und
die Solidarität über nationale und kon-
fessionelle Grenzen hinweg. Mit der
Kollekte werden Frauenprojekte auf
der ganzen Welt finanziert. Unsere
Termine in Burbach:
� 9. Februar 2010 (Dienstag),

19.30 Uhr
Diavortrag über Kamerun
Evangelisches Gemeindezentrum,
Nassauische Straße
Referentin: Frauke Harr

� 10. Februar 2010 (Mittwoch),
14.30 Uhr
Diavortrag über Kamerun
Evangelisches Gemeindezentrum,
Nassauische Straße (Frauenhilfe)
Referentin: Frauke Harr

� 23. Februar 2009 (Dienstag),
19.30 Uhr
WGT Lieder und Köstlichkeiten 
Evangelisches Gemeindezentrum
Burbach, Nassauische Straße
Leitung: Marianne Becker

� 24. Februar 2009 (Mittwoch),
14.30 Uhr
Biblische Besinnung
und WGT Lieder 
Evangelisches Gemeindezentrum
Burbach, Nassauische Straße
(Frauenhilfe)
Leitung: Pfarrerin Daniela Walter

� 5. März 2009 (Freitag), 19.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstags-
gottesdienst
Evangelische Kirche Burbach
Anschließend sind Sie herzlich ein-

geladen, bei einem landestypischen
Imbiss gemütlich diesen Abend aus-
klingen zu lassen. Hierbei werden auch
die Produkte des Eine-Welt-Ladens
vorgestellt und angeboten.

Fragen hierzu beantworten gerne:
Marianne Becker (Telefon 44 71 66),
Cornelia Frings (Telefon 49 28 08),
www.weltgebetstag.de

„Pflegende
Angehörige“
Thema: „Medikamente –
Einnahme“

Herzliche Einladung zum nächsten
Selbsthilfekreis „Pflegende Angehöri-
ge“ zum Thema: „Medikamente – Ein-
nahme“. Aufgrund ihres gesundheitli-
chen Zustandes bekommen die zu Pfle-
genden oft die verschiedensten Arznei-
en verschrieben. Und die pflegenden
Angehörigen müssen nun Anwen-
dungsweisen wie Regelmäßigkeiten
beachten, damit jede dieser Medizin
ihre volle Wirkbreite entfalten kann.
Hin und wieder ergaben sich Fragen in
Bezug auf Verabreichungs- Art und
Weisen und nach deren Sinn. Daher
sind wir sehr erfreut, dass Herr Dr.
Thilo Klindert, (Apotheker in Nie-
derdr. und Burbach) für unsere Fragen
zu diesem Themenbereich zur Verfü-
gung steht. Wir freuen uns auf sein
Kommen und erhoffen uns einen infor-
mativen, hilfreichen und angeregten
Austausch. Herzlich eingeladen sind
alle Pflegenden Angehörige sowie am
Thema Interessierte!

Datum: 17. Februar 2010, von
15.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort: im Gemeindehaus hinter der
Kirche, in Holzhausen

Ansprechpartnerin: Ch. Fischer,
Heilpraktikerin für Psychotherapie,
0 27 36 / 30 09 – 29 19 58

Die CAJ Jugendförderung Burbach präsentiert:

Jugendkunstschule Burbach
Workshop: Theaterspielen ohne Worte – Pantomime

Für Kinder ab acht Jahre bietet die
Jugendkunstschule einen neuen Work-
shop an: „Theaterspielen ohne Worte –
Pantomime“. Die Kunst des stillen
Theaters fasziniert durch ihre univer-
selle Ausdrucksweise Jung und Alt.
Der Workshop wird geleitet von Sarah
Thiel alias Miss Understood, einer aus-
gebildeten Pantomimen.

Kleine Geschichten aus der Erfah-
rungswelt werden auf altersgerechte
Weise pantomimisch umgesetzt – vom
morgendlichen Aufstehen bis hin zu
Konflikten zwischen Kindern und Er-
wachsenen, die Ideen der Kinder wer-
den aufgegriffen und mit diesen Anre-
gungen neue pantomimische Stücke
entwickelt. Aber auch die Grenzen des
Unmöglichen werden berührt –
schließlich bietet die Pantomime die
spannendsten Abenteuer! Auf spieleri-
sche Weise fließen dabei die Techniken
der Pantomime ein, natürlich findet
sich auch die Glaswand oder das pan-
tomimische Laufen. Verschiedene Ge-

fühlswelten werden pantomimisch be-
treten; die Kinder lernen sich auf eine
andere, künstlerische Weise auszudrü-
cken. Zum Abschluss sind Freunde
und Familien zu einer kleinen Vorstel-
lung eingeladen. Jeder Teilnehmer
wird professionell geschminkt und er-
hält ein Paar Pantomimehandschuhe.

Der Workshop findet statt am 13.
Februar, 10 bis 15 Uhr, im Mehr-
zweckraum der Grundschule Wilns-
dorf. Die Gebühr beträgt 24 Euro pro
Teilnehmer (inkl. Material und Hand-
schuhen zum Mitnehmen).

Alle Angebote der Jugendkunst-
schule mit entsprechenden Anmelde-
links finden Sie auf der Homepage
www.doris-thiel.ixy.de

Anmeldung, Beratung und Aus-
kunft zu inhaltlichen Fragen: Doris
Thiel, Wahlbacher Str. 20, 57299 Bur-
bach, Tel. 0 27 36 / 55 10, Homepage:
Doris-Thiel.ixy.de, E-Mail: Doris-
Thiel@web.de

Jagdgenossenschaft
Gilsbach informiert

Am Freitag, dem 5. März 2010,
19.30 Uhr findet im Dorfgemein-
schaftshaus Gilsbach eine Jagdgenos-
senschaftsversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Verlesung und Geneh-

migung der Niederschrift 2009
2. Geschäfts- und Kassenbericht 2009/

2010
3. Entlastung des Vorstandes und Kas-

sierers
4. Wahl des Rechnungsprüfers
5. Jagdverpachtung
6. Beschlussfassung über die Verwen-

dung der auf die offene Feldflur
entfallende Jagdpacht 2010/2011

7. Verschiedenes
Stimmanteile sind mit gültigem

Grundbuchauszug nachzuweisen. Voll-
machten bedürfen der Schriftform.
Burbach-Gilsbach,
den 3. Februar 2010 Der Vorstand

Fastenwoche in der Passionszeit
Sieben Tage „Stille Zeit“ für Körper, Geist und Seele

Die evangelische Kirchengemeinde
Niederdresselndorf lädt herzlich zur
Fastenwoche in der Passionszeit ein:
Fastenzeit – Sieben Tage „Stille Zeit“
für Körper, Geist und Seele.

In diesen sieben Fasten-Tagen wol-
len wir zum Verzicht auf feste Nahrung
bewusst innehalten und aufhorchen,
wollen uns mit unserem feinsten Sinn,
dem Gehör, befassen. Hören ist das
Erste, was ein Mensch tut. Wer auf die
Welt kommt, kennt die Stimme seiner
Mutter. Wer im Sterben liegt, hört bis
zum letzten Atemzug noch, was um ihn
herum geschieht. Das Ohr orientiert
uns, warnt uns, behütet uns. Es lässt
uns vor Wonne, Glück und Hörgenuss
erschauern, so, dass wir eine Gänsehaut
bekommen. Das Ohr ist unser innigster
Zugang zur Außenwelt, wenn wir gut
hören, hinhören und zuhören.

Doch was geschieht mit uns, mit
unseren Ohren, wenn das Hören ver-
lernt wird, weil kein Moment der Ruhe
mehr zugelassen wird? Wir werden
schwerhörig durch beständigen Lärm.
Das Weghören durch Dauerberieselung
und Zudröhnen macht uns taub für in-
nere wie äußere Stimmen. 

Vielleicht fragen Sie sich jetzt: “
Ja, und was hat das Hören mit Fasten
zu tun? Spannend viel! 

Der Verzicht auf Geräusche (Radio,
TV, Telefon,…), auf Gesprochenes –
das Fasten von Worten – lässt eine
heilsame Stille und Ruhe aufkommen.
Eine Geräuschreduzierung auf das Al-
lernötigste in unserer Umgebung lässt
uns aufatmen und wieder aufhorchen.
Wir beginnen uns wieder selbst wahr-
zunehmen, über uns selbst nachzuden-
ken, uns selbst zuzuhören: Was ich
will, was ich soll, was mir geschenkt

ist, was meine Ziele sind, meine Gaben
und Aufgaben,…

Dazu lädt diese Fastenwoche ein:
Tage, in denen die Geräusche von au-
ßen dem inneren Gespräch weichen.
„Gottes leise Töne werden in der Stille
laut, wenn ich horche auf dieses wis-
pernde Gespräch zwischen mir und
mir.“ Diesen wunderbaren Satz las ich
mal. Und er möchte für uns Fastende
erfahrbar werden. Fastende werden
Horchende, Lauschende. Sind wir erst-
mal dem Alltagstrubel entronnen, be-
ginnen wir zu hören, zu ahnen und zu
verstehen, wie alles in unserem Leben
gemeint ist. Fühlen Sie sich angespro-
chen, dann freuen wir uns, von Ihnen
zu hören! Sie werden erwartet! Die
Fastenwoche findet nur statt, wenn
sich mindestens sechs Personen ver-
bindlich anmelden.

Eine Teilnahmegebühr von 24,50
Euro ist beim Vortreffen zu bezahlen.

Mit einem Fastenvortreffen zum
Kennenlernen und Anmelden beginnt
die Fastenwoche am Freitag, den 19.
Februar 2010, 18 Uhr, im Gemeinde-
haus der Ev. Kirche Holzhausen.

Das Fasten beginnt mit dem Entlas-
tungstag am Freitag, den 5. März 2010
– Die Uhrzeit wird am Vortreffen ge-
meinsam festgelegt!

Wir beenden unseren Fastenweg
mit dem Fastenbrechen am Donners-
tag, den 11. März 2010. Alle Treffen
finden stets im Gemeindehaus der Ev.
Kirche Holzhausen statt.

Ihre Anmeldung nehmen an: Char-
lotte Fischer 0 27 36 / 30 09 (Heilprak-
tikerin für Psychotherapie/Gestaltthe-
rapeutin) und Rainer Heuschneider
0 27 36 / 34 41 (Pfarrer).

Benefizturnier
Der FC 1990 Wahlbach e.V.

und der VfB Burbach e.V. veran-
stalten ein Benefizturnier zuguns-
ten der Familie Hoxha am 13. und
14. Februar 2010 in der Großturn-
halle in Burbach.

Wie Sie vielleicht aus der
Presse entnommen haben, sind bei
einem tragischem Verkehrsunfall
im August 2009 vier Familienmit-
glieder der Familie Hoxha ums
Leben gekommen. Darunter ein
Jugendspieler des FC Wahlbach
und ein Jugendspieler des VFB
Burbach. Durch diesen Unfall sind
der Familie hohe Kosten entstan-
den, bei deren Bewältigung die
beiden Vereine helfen wollen.
Hierzu veranstalten wir ein Tur-
nier, dessen Reinerlös vollständig
der Familie Hoxha zugute kommt.

Samstag, 13. Februar 2010,
Beginn: 10.00 Uhr
E-Junioren-Benefiz
Sonntag, 14. Februar 2010,
Beginn: 10.00 Uhr
F-Junioren-Benefiz
Sonntag, 14. Februar 2010
Beginn: 14.30 Uhr
D-Junioren-Benefiz
Fürs leibliche Wohl ist bestens

gesorgt! Auf Ihren Besuch freuen
sich FC 1990 Wahlbach e.V. und
VfB Burbach 1907/1920 e.V.

Es sind noch Plätze frei!
VHS-Vortragsveranstaltung in Burbach
Entwicklungshilfe und ich?!

Eine Milliarde Menschen hungern,
eine Milliarde Menschen haben keinen
Zugang zu sauberem Wasser, eine Mil-
liarde Menschen leben von weniger als
einem Euro pro Tag, Millionen von
Menschen sind auf der Flucht, vor
Dürre, Naturkatastrophen oder Bürger-
krieg und so weiter und so weiter. Das
Elend dieser Welt erschreckt und er-
schüttert. Da will man helfen aber auf
eine Art die auch wirklich ankommt.
Keiner will Gelder in dubiose Organi-
sationen oder die tiefen Taschen von
Funktionsträgern verschwinden sehen.
Keiner will durch falsche Hilfe die Si-
tuation noch verschlimmeren. Was
kann jeder tun?
BURBACH
Mittwoch, 10. Februar 2010, 19 Uhr
Bürgerhaus, Marktplatz 7
Vortrag und Gespräch
4 Euro · Ute Engelberg
Anmeldung nicht erforderlich

Schüler Tastschreiben/
Textverarbeitung am PC

Junge VHS-Schüler lernen: 10-Fin-
ger-Tastschreiben einschl. Zahlen und

Zeichen – Löschen, Verschieben, Ko-
pieren, Suchen und Ersetzen von Text-
teilen – Hervorhebungen durch Zei-
chenformatierung – Verschiedene
Schriftarten und Schriftgrößen – Zen-
trieren – Einrücken – Blocksatz – Auf-
stellungen mit Tabellen und Tabulator
– Geschäfts- und Privatbriefe (Bewer-
bung, Lebenslauf) nach den neuen Ge-
staltungsregeln – Zeichenprogramm –
Grafiken.

In der zweiten Kurshälfte besteht
die Möglichkeit, den aktuellen Leis-
tungsstand (10-Minuten-Abschrift) zu
dokumentieren. Sie erhalten hierüber
einen Leistungsnachweis.

Für alle Teilnehmer/innen steht ein
PC zur Verfügung.
BURBACH
Donnerstag, 11. Februar bis 17. Juni
2010, 13.45 bis 15.15 Uhr
Computerraum Realschule, Schul-
zentrum, Killingstr. 10
15 Nachmittage
78 Euro inkl. 33 Euro Gerätenutzung
Anmeldung und Info bei:
Martina Diehl, 0 27 36 / 5 09 41 09
m_diehl@siegen-wittgenstein.de 
http://www.siegen-wittgenstein.de/vhs

Qualifizierter Unterricht
Einladung zu einer „Schnupperstunde“ der Musikschule

Die Musikschule Burbach bietet
Ihnen qualifizierten Unterricht in fol-
genden Fächern an:

• Block- oder Querflöte

• E-Gitarre und E-Bass

• Gesang • Geige

• Gitarre • Keyboard

• Klarinette • Klavier

• Saxophon • Schlagzeug

• Musik und Bewegung für Kinder
ab 6 Jahre

• Musikalische Früherziehung für
Kinder ab 4 Jahre

• Zwergenmusik für Kinder von
11/2 bis 3 Jahren

• Kinderchor der Musik- und
Grundschule Burbach

Für nähere Informationen zu den
vorgenannten Angeboten steht Ihnen
die Musikschule Burbach, Alte
Vogtei, Ginnerbach 2, 57299 Burbach,
Telefon (0 27 36) 4 49 04 28, Fax
55 33, E-Mail: musikschule@burbach-
siegerland.de, gerne zur Verfügung.

Sprechzeiten: Montag bis Mitt-
woch: 9.00 bis 12.00 Uhr, Donners-
tag: 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis
16.30 Uhr.
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